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Leichte Orientierung mit 
dem cleveren Nummernsystem
Die Sehenswürdigkeiten sind im Text und 
im Kartenmaterial mit derselben magenta-
farbenen ovalen Nummer ① markiert. Alle 
anderen Lokalitäten wie Geschäfte, Res-
taurants usw. tragen ein Symbol und eine 
fortlaufende rote Nummer (S1). Die Liste 
aller Orte befindet sich auf Seite 135,  
die Zeichenerklärung auf Seite 144.

Panorama Mesdag [C7]
In diesem Museum befindet man 

sich „mitten im“ größten Gemälde der  
Niederlande aus dem Jahr 1881. Zu sehen 
sind u. a. das alte Dorf Scheveningen und 
der Strand (s. S. 29).

⑭

Lange Voorhout [D8]
Ob zum Antiquitätenmarkt,  

zum Tee im Hotel Des Indes oder zum  
Flanieren zwischen mächtigen Linden –  
der „schönste Platz der Niederlande“  
ist auf jeden Fall einen Besuch wert 
(s. S. 24).

⑩

Kurhaus [F1]
Einst ein hölzernes Badehaus,  

ist das Kurhaus heute ein 5-Sterne-Hotel, 
in dem Staatsgäste verkehren (s. S. 38).

⑳

Paleis Noordeinde [C8]
Das Schloss mit der langen und 

bewegten Geschichte ist der „Arbeits-
palast“ des niederländischen Königspaars.  
Hier beginnt und endet jedes Jahr ihre Fahrt  
mit der gläsernen Kutsche zur Parlaments-
eröffnung im Binnenhof (s. S. 28).

⑬

Vredespaleis [C6]
Im Friedenspalast wird Völkerrecht 

geschrieben. Er ist u. a. Sitz des Internatio-
nalen Gerichtshofs der UNO (s. S. 31).

⑮

Hafen [B2]
Rund um den schönen Hafen von 

Scheveningen wird am Vlaggetjesdag der 
neue Hering gefeiert (s. S. 42).

⑷

Kunstmuseum [B4]
Das sehenswerte Art-déco-

Gebäude beherbergt die größte Mon-
drian-Ausstellung der Welt und viele wei-
tere Werke der modernen Kunst, u. a. von 
Picasso,  Kandinsky und Monet (s. S. 43).

⑹

Binnenhof [C8]
Rund um das mittelalterliche  

Gebäudeensemble des Parlaments schlägt 
das Herz der Stadt und der niederländi-
schen Demokratie (s. S. 14).

①

Madurodam [E5]
„Die kleinste Stadt der Nieder-

lande“ zeigt im Maßstab 1 : 25 alles, was  
Holland liebenswert macht (s. S. 45).

⑺

Passage und Plaats [C8]
Die Passage – die älteste über-

dachte Shoppingmeile der Niederlande – 
und der Plaats – eine ehemalige Hinrich-
tungsstätte – laden zum Bummeln und 
 Einkaufen ein (s. S. 21).

⑧

Nicht verpassen! 
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Zeichenerklärung
*** nicht verpassen
** besonders sehenswert
* wichtig für speziell  

interessierte Besucher

[A1] Planquadrat im Kartenma-
terial. Orte ohne diese Angabe lie-
gen außerhalb unserer Karten. Ihre 
Lage kann aber wie die von allen 
 Orts marken mit hilfe der begleiten-
den Web-App  angezeigt werden 
(s. S. 135). 

Updates zum Buch
www.reise-know-how.de/ 
citytrip/denhaag20

Vorwahlen
µ für die Niederlande: 0031
µ für Den Haag: 070

http://www.reise-know-how.de/
citytrip/denhaag20
http://www.reise-know-how.de/
citytrip/denhaag20
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Liebe Leser,
die Inhalte aus diesem CityTrip 

wurden detailliert recherchiert und 
gewissenhaft kontrolliert. Allerdings 
bringt die Corona-Pandemie man-
che Unwägbarkeiten mit sich – auch 
in Den Haag. Da bis zum Redakti-
onsschluss noch nicht im Detail 
absehbar war, wie sich diese Krise 
auf das wirtschaftliche, kulturelle 
und soziale Leben in der Stadt aus-
wirken wird, kann es unter Umstän-
den passieren, dass einzelne im 
Buch aufgeführte Angebote, insbe-
sondere im gastronomischen 
Bereich, nur noch eingeschränkt 
oder gar nicht mehr existieren. 

Trotz dieser Unwägbarkeiten soll 
der CityTrip Den Haag stets auf dem 
aktuellsten Stand sein. Deshalb 
bitten wir Sie, den Verlag über mög-
liche Veränderungen zu informieren, 
damit wir sie über die Update-Funk-
tion zum Buch (s. S. 135) allen 
Nutzern bereitstellen können.

Vielen Dank!
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Plastikquader statt Sandkörner
Direkt am Boulevard und Strand 
von Scheveningen, unweit des Kur-
hauses, steht ein nagelneues Lego-
land. Wegen des Coronavirus muss-
te die geplante Eröffnung im Mai 
2020 auf unbestimmte Zeit ver-
schoben werden. Auch Den Haa-
ger Ikonen wie der Friedenspa-
last werden dort zu sehen sein  – 
natürlich aus bunten Bausteinen  
zusammengesetzt (s. S. 111). 

Den Haag wird noch schöner!
Große Renovierungsarbeiten wer-
den ab 2021 für den Binnenhof und 
den Friedenspalast erwartet. Dann 
soll auch das neue Kulturzentrum am 
Spui, Amare, fertig werden (s. S. 34). 

Neues am Strand
Der nördlich vom Pier gelegene Teil 
des Boulevards von Scheveningen 
wurde neu gestaltet. Architektonisch 
interessante Gebäude wurden an der 
Promenade errichtet (s. S. 38). 

Gefängniszelle als Gedenkstätte
Im Scheveninger Gefängnis sitzen 
noch heute Insassen ein. Neu ist 
das National Monument Oranjeho-
tel, das aus einer Dauerausstellung 
in einem Teilbereich des historischen 
 Gefängnisgebäudes besteht. Zu hö-
ren sind hier die Geschichten von Ge-
fangenen, zu sehen ist u. a. die Zelle 
601, eine der Todeszellen (s. S. 40).

Alles neu im Haagsche Bluf
Stilvoll übernachten kann man im ed-
len Collector Hotel und variantenreich 
essen in der Foodhallen, die mit ei-
ner schönen Terrasse aufwartet und 
in der an Ständen Gerichte aus aller 
Welt angeboten werden (s. S. 76).



7

DEN HAAG  
ENTDECKEN



8

Den Haag mit seinen vielen Herren­
häusern, Villen und prachtvollen Ge­
bäuden ist eine Stadt mit Stil. Mitten 
im Zentrum liegt der Binnenhof, ein 
ehemaliges Jagdschloss, um das her­
um die Stadt entstand. Heute ist hier 
das niederländische Parlament be­
heimatet.

Obwohl Den Haag inzwischen mehr 
als 530.000 Einwohner zählt, ist es 
überschaubar geblieben. Die Innen­
stadt lässt sich gut „erlaufen“. In Den 
Haag gibt es aber auch etwas, das 
die meisten Städte in diesem Umfang 
nicht bieten können: drei Strandbä­
der – das belebte Scheveningen, das 

familienfreundliche Kijkduin und das 
noble Wassenaar. Den Haag ist also 
sowohl für Kulturfreunde als auch für 
Strandliebhaber  lohnenswert.

Den Haag ist die Stadt des Frie-
dens und des Rechts, Regierungssitz 
und Residenz von König Willem-Ale-
xander und Königin Maxima. 1899 
fanden hier die ersten Friedenskon­
ferenzen statt, Vorläufer des Völker­
bunds, der nach dem Zweiten Welt­
krieg in den Vereinten Nationen 
(UNO) seine Fortsetzung fand. Den 
Haag ist also de facto und de jure die 
Wiege der UNO. Ein Besuch im „Welt­
gericht“ der UNO, dem Internationa­
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len Gerichtshof im Friedenspalast ⑮, 
sollte man in Den Haag daher einpla­
nen. Hier kann man Geschichte förm­
lich atmen.

Wie erkundet man Den Haag?

Das Zentrum von Den Haag lässt sich 
ganz gemütlich zu Fuß durchqueren. 
Vom Bahnhof aus ist man im Nu in 
der Innenstadt, am einzigartigen Bin­
nenhof ① und in den Geschäftsstra­
ßen. Museen und Märkte, Geschäfte 
und Galerien, Bars und Bistros liegen 
ganz nah beieinander. Und wer nach 
Scheveningen möchte, ist mit dem 
Rad, dem Bus oder der Straßenbahn 
in ein paar Minuten dort (s. S. 87). 
Ausgesprochen gut ist das öffent-
liche Verkehrsnetz Den Haags – 
kaum eine Ecke dieser Stadt, in die 
man nicht mit Bus oder Bahn gelan­
gen könnte. Da es unzählige Fahr-
radwege gibt, kann man die Stadt 
auch sehr gut „erfahren“. Das Auto 
ist in Den Haag eher unerwünscht. 
Die Parkhäuser sind ausgesprochen 
teuer, freie Parkplätze selten und 
wehe dem, der nach Ablauf des Park­
scheins zu seinem Auto kommt. Das 
Bußgeld ist horrend!

Wo kann man  
eine Pause einlegen?
Wer sich vom Sightseeing erholen 
möchte, der findet am Plein ③ oder 
am Grote Markt [B8/9] eine Fülle 
an Restaurants und Bistros, in de­
nen man das ganze Jahr über auch 
im Freien sitzen kann. Hier werden 
Menüs oder auch nur kleine Happen 

angeboten. Wer sich wie ein echter 
Holländer fühlen möchte, der holt 
sich am Fischkiosk vor dem Binnen­
hof ① einen Hering und isst diesen 
mit einem typisch schlabberigen hol­
ländischen Brötchen oder packt den 
Fisch am Schwanz und beißt herzhaft 
hinein. 

Für Kulturinteressierte gibt es in 
den Museen oftmals schöne Cafés 
oder auch kleine Gärten in der Nähe, 
z. B. hinter dem Kunstmuseum ⑹. 
Die schönste Pause ist jedoch für die 
meisten ein Ausflug an den Strand. 
Jacke im Sand ausbreiten, draufle­
gen und sich die Sonne auf die Nase 
scheinen lassen!

Wohin geht man am Abend?

Am Plein ③, an der Dunne Bierka­
de [C9], am Denneweg ⑫, der an­
grenzenden Maliestraat [D8] und am 
Grote Markt [B8/9] geht es auch am 
Abend sehr lebhaft zu, doch im Som­
mer trifft sich halb Den Haag an der 
Strandpromenade von Scheveningen. 
Die vielen Pavillons und Kneipen sind 
dann rappelvoll und man genießt die 
warme Jahreszeit. Auch der Hafen von 
Scheveningen ⑷ zeigt sich dann von 
seiner mediterranen Seite: Hier kann 
man hervorragend ein Gläschen Wein 
trinken – mit Blick auf die Fischerboo­
te und Jachten. Wer es ruhiger mag, 
der geht zum wunderschönen Anna 
Paulownaplein [C7] im Mesdagkwar­
tier oder ins Statenkwartier ⑸.

k Seite 6: Madurodam ⑺ –  
Holland im Kleinformat

j Der Plein ③ im Herzen von Den 
Haag direkt gegenüber dem Parla-
ment und mit dem Museum Maurits-
huis ② ist nicht nur im Sommer ein 
Hotspot
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In zwei Tagen kann man zwar nicht 
ganz Den Haag erkunden, es ist 
aber doch genug Zeit, um die Stadt 
ins Herz zu schließen. Empfehlens­
wert ist es, am ersten Tag durch die 
 Innenstadt zu bummeln und den 
 anderen Tag in Scheveningen in den 
Museen oder in den Dünen und am 
Strand zu verbringen – egal, wie das 
Wetter ist. Das Meer hat auch im 
Winter seinen Reiz und es findet sich 
immer ein gemütliches Strandcafé 
(s. S. 64) für eine Pause.

1. Tag: die Stadt erkunden

Am ersten Tag geht es durch Zand en 
veen, durch Sand und Moor. Aber kei­
ne Angst, keiner braucht hier Gum­
mistiefel. Sand und Moor – das ist 
die Einteilung, die noch im 18. Jahr­
hundert für Den Haag galt. Auf dem 
„Sand“, also auf den Dünen, lebten 
die reichen Den Haager, auch Ha­
genaars genannt. Der Grund: Auf 
Sand konnte man stabilere Häuser 
bauen. Die ärmeren Leute, die Ha­
genezen, lebten im Moor. Noch heu­
te gibt es diese Unterteilung, wenn­
gleich sie mit einem Augenzwinkern 
bedacht wird. 

Ein ausführlicher Stadtspazier-
gang, der durch die Altstadt mit Bin­
nenhof ①, königlichem Schloss ⑬ 
und Passage ⑧ führt, wird auf 
S. 12 beschrieben. 

Wer mit Kindern unterwegs ist, 
kann am Scheveninger Strand im Sea 
Life (s. S. 112) oder im neuen Lego­
land Discovery Centre (s. S. 111) 
vorbeischauen. 

Wer es vorzieht, den Tag im Muse-
um zu verbringen, dem sei ein Be­
such des Mauritshuis ②, des Histo­
rischen Museums (s. S. 52), des 

Kurztrip nach Den Haag
kleineren Museums Brederius ⑤ und 
des Gefängnismuseums ⑥ empfoh­
len, neben dem sich auch die beein­
druckende historische Galerij Prins 
Willem V. ⑦ befindet. 

Keine Lust auf Stadtbummel und 
Menschenrummel? Kein Problem, 
Den Haag ist eine der grünsten Städ-
te der Niederlande und lädt in seinen 
wunderbaren Parks zu einer Rund­
fahrt mit dem  Ruderboot und einem 
Kaffee zwischen Rhododendren ein 
(s. S. 84). 

Abends: Sand und Moor
Am späten Nachmittag geht es 

in die veen, in das Moor. Wo früher 
die ärmeren Gegenden waren, be­
findet sich heute das multikulturel-
le Den Haag. Ein Spaziergang durch 
Chinatown (s. S. 75) rund um die 
Wagen straat [C9] führt vorbei an 
 Geschäften voller chinesischer Kräu­
ter und getrockneter Pilze und an 
Restaurants mit Wan Tan und Chop­
suey. Ganz in der Nähe von China­
town gibt es an der Dunne Bierka-
de [C9] – oder inzwischen ganz chic 
„Avenue Culinaire“ genannt – für 
 jeden das passende Restaurant oder 
die richtige Kneipe. An warmen Som­
merabenden kann man hier herrlich 
auf einem der zahlreichen Restau-
rantboote sitzen. 

Wer nicht in einem Boot auf 
dem Wasser sitzen und den Abend 
 genießen möchte, der sollte sich 
Den Haag von oben aus ansehen. 
Das kann man in der Skybar The 
Penthouse tun (s. S. 71, Reser­
vierung notwendig). Hier gibt es ei­
nen traumhaften Blick auf Den Haag 
bei Nacht, gutes Essen und passen­
de Weine dazu – also echtes Haager 
Nightlife.
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Mittags
Endlich Ausruhen bei einer Pizza, ei­

nem Fischbrötchen oder einem Steak 
– Hauptsache, der Blick fällt auf den 
Hafen ⑷! Rund um den Jachthafen 
von Scheveningen liegen unzählige 
Restaurants und Bistros, alle mit einer 
Terrasse im Freien und Blick auf die 
Segel­ und Fischerboote. Auch für je­
den Geldbeutel ist etwas dabei – und 
sei es die Pommesbude, die auch ge­
backenen Fisch anbietet und äußerst 
beliebt ist. Mit vollem Bauch kann 
man sich nun entweder an den Strand 
legen oder die Strandpromenade in 
nördlicher Richtung zum Kurhaus ⑳ 
laufen. Hier liegen der Pier ⑴, das 
Museum Beelden aan Zee ⑲ und 
eine weitläufige Dünenlandschaft ⑶.

2. Tag: Strand  
und Scheveningen
Am zweiten Tag kann man den Sand 
ruhig wörtlich nehmen, denn heute 
geht es an den Strand. Doch bevor 
ein relaxter Strandspaziergang oder 
ein Sonnenbad angesagt ist, gibt es 
am Morgen noch etwas Kultur.

Vormittags
Mit dem Bus Nummer 24 gelangt 

man von der Innenstadt direkt zum 
Kunstmuseum ⑹, das Museums­
freunde von innen und weniger Kul­
turinteressierte zumindest von außen 
besichtigen sollten. Vom Museum aus 
gibt es zwei Möglichkeiten: ein Besuch 
in Madurodam ⑺, der – auch für Er­
wachsene sehenswerten – Miniatur­
welt, oder ein Bummel durch das Sta-
tenkwartier ⑸, einem schönen Viertel 
aus den Anfängen des 19. Jh. voller 
kleiner Geschäfte und Herrenhäuser.
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Das niederländische Königshaus: 
König Willem-Alexander und Königin 
Máxima residieren hier. Willem-Alex-
ander übernahm das höchste Staats-
amt am 30. April 2013 von seiner 
Mutter, der Ex-Königin Beatrix. Nun 
ist Beatrix wieder Prinzessin und ihr 
älterster Sohn Willem-Alexander Kö-
nig und Staatsoberhaupt der Nieder-
lande. Auch dessen Gattin Máxima 
darf sich seit 30. April 2013 Königin 
nennen. 

Prinsjesdag: An jedem dritten 
Dienstag im September eröffnet der 
König mit einer Thronrede das Parla-
ment. Zum Parlament fährt er mit der 
Goldenen Kutsche. Dabei wird er von 
Tausenden Menschen bejubelt, die am 
Straßenrand dem Spektakel beiwoh-
nen. Die Kinder haben an diesem Tag 
schulfrei.

Tong Tong Fair: Das größte euro-
asiatische Festival der Welt lockt seit 
über 60 Jahren Tausende Besucher 

Das gibt es nur in Den Haag auf das Malieveld in Den Haag. In 
14 Hallen, an Hunderten von Stän-
den, während 400 Workshops, Le-
sungen, Aufführungen, Ausstellun-
gen und Vorlesungen bekommt man 
einen hervorragenden Eindruck von 
der indonesischen und der südostasia-
tischen Kultur. Wie schmeckt ein Nasi 
Goreng, welche Früchte wachsen auf 
Bali, wie klingt Musik aus Polynesien 
und was ist ein Tong Tong? Hier wird 
man es erfahren. Dieses rauschen-
de Festival ist ein Magnet für alle, die 
sich für andere Kulturen interessieren 
(www.tongtongfair.nl).

Das „Weltgericht“: Der Internatio-
nale Gerichtshof der UNO. Den Haag 
ist die Wiege des internationalen Völ-
kerrechts. Alle wichtigen internatio-
nalen Gerichte haben hier ihren Sitz, 
zudem viele andere Organisationen 
wie beispielsweise Europol, das Euro-
päische Patentamt und die Chemie-
waffenabrüstungskonferenz OPCW, 
die mit dem Friedensnobelpreis ausge-
zeichnet wurde.

Abends
Rund um das Scheveninger Kur-

haus ⑳ und den Pier mit seinen 
zahlreichen Bars wird es niemandem 
sehr schwer fallen, einen geeigneten 
Platz für den Ausklang des Abends zu 
finden. Im Sommer laden unzählige 
Strandrestaurants zum Entspannen 
im Loungesessel mit Meerblick ein. 
Im Winter gibt es unterhalb des Kur­
hauses oder direkt davor viele schö­
ne Bars und Restaurants, in die es 
sich einzukehren lohnt, u. a. das her­
vorragende und sehr gemütliche Res­
taurant Spijs (s. S. 57). Wer noch 
Energie übrig hat, kann im Crazy 
 Pianos (s. S. 72) bis zum nächsten 
Morgen bei Livemusik durchtanzen.

Stadtspaziergang
Wir starten den Spaziergang im zand, 
im mondäneren Teil der Innenstadt 
rund um den Binnenhof ①. Zur Stär­
kung gibt es ein Frühstück im Dudok  
(s. S. 67). Dann geht es über den 
Plaats ⑧ zur Straße Noordeinde, wo 
sich der Arbeitspalast des Königs ⑬ 
befindet. Auf dem Weg passiert  man 
die Shopping areale Passage ⑧, 
Haagsche Bluf (s. S. 76) und Mo-
lenstraat [C8]. Wer sich mehr für Kul­
tur als fürs Einkaufen interessiert, 
geht die Straße Noordeinde weiter 
stadtauswärts (viele Galerien!) und 
besucht das Panorama Mesdag ⑭, 
dessen beeindruckendes Rundum­

http://www.tongtongfair.nl
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Panoramabild eine detailgetreue Wie­
dergabe des früheren Scheveningen 
zeigt. Von dort aus geht es weiter zum 
Friedenspalast ⑮.

Über die mondäne Javastraat, 
dann rechts in die Frederikstraat, 
die später in den schönen Denne­
weg ⑫ mit seinen kleinen Geschäf­
ten und Galerien übergeht, gelangt 
man zum Lange Voorhout ⑩, einem 
der schönsten Plätze Hollands, an 
dem sich auch das Escher­Museum 
(s. S. 51) und das Luxushotel Des 
Indes ⑪ befinden. Entweder sucht 
man sich bereits hier ein Plätzchen 
unter den schattigen Bäumen oder 
man schlendert weiter zum Plein ③, 
wo gemütliche Restaurants mit ih­

Routenverlauf im Stadtplan
Der hier beschriebene Spaziergang ist 
mit einer farbigen Linie im Stadtplan 
eingezeichnet.
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In den Sommermonaten verkehrt von 
Do. bis So. eine Hop-On-Hop-Off- 
Tourist-Tram zwischen dem Zentrum 
Den Haags und dem Strand von Sche-
veningen. Eingesetzt werden histori-
sche Fahrzeuge aus den 1950er-Jahren. 
Eine Tageskarte kostet 15 €, wer zwei 

Tage fahren möchte, muss 19 € zahlen. 
Tickets kauft man direkt in der Tram.
µ https://denhaag.com/en/

tourist-tram-the-hague
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Hop-On-Hop-Off-Straßenbahn

n Im Sommer pendelt die Tourist-
Tram zwischen Zentrum und Strand

ren Terrassen zum Ausspannen, 
 Kaffeetrinken oder Mittagessen 
einladen. 

Nun befindet man sich fast wie­
der am Ausgangspunkt, am Binnen-
hof ①, in dem der Premierminister 
seinen Amtssitz hat. Mit einem Blick 
auf den idyllischen Hofvijver, einen 
kleinen See, der das Parlamentsge­
bäude an einer Seite umgibt, endet 
der Spaziergang.

http://https://denhaag.com/en/tourist-tram-the-hague
http://https://denhaag.com/en/tourist-tram-the-hague
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① Binnenhof *** [C8]

Der Binnenhof ist ein mittelalterli­
ches Gebäudeensemble, das an ei­
ner Seite von einem kleinen See be­
grenzt wird. Er ist das Herz der nie­
derländischen Demokratie und deren 
politisches Zentrum. Hier befinden 
sich die beiden Kammern des Par­
laments, die Eerste Kamer (der Se­
nat) und die Tweede Kamer (das Par­
lament). Zusammen bilden Eerste 
und Tweede Kamer die sogenannten 
Generalstaaten.

Rund um den Binnenhof
Rund um den Binnenhof, das Parla­
mentsviertel, schlägt das Herz der 
Stadt. Ob am Plein, am Plaats oder 
am Buitenhof – überhall ist etwas 
los. Der Plein bietet Nachtleben, am 
Plaats gibt es schöne Shops, Restau­
rants und Cafés und gleich dahinter 
befinden sich die Haager Einkaufs­
meilen.
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n Der Binnenhof mit dem  
Hofvijver: Hier tagt jeden Freitag  
der Ministerrat.


